
Protokoll der konstituierenden Sitzung des
54. Student*innenparlaments am 
24.10.2018
der Philipps-Universität Marburg

Student*innenschaft der Philipps-Universität Marburg

Körperschaft des öffentlichen Rechts

Anwesende Parlamentarier*innen:
Fachschaftspower: Anna Siwiec, Leonie Woelke, Fabian Rocke, Christian Birk, Daniel Günther
Juso-HSG: Sophie Frühwald, Isabel Hildebrandt, Yannick Barnekow, Alexander Kolling, Johannes
Röder, Lea Braun
Mensaristische Einheitspartei: Clemens Lange, Theo Martens, Lara Fuchs, Konrad Ritzenhoff,
Philip Bechthold, Puyan Heindl
SDS.dielinke: Luisa Bischoff, David Weber, Dorian Tigges, Pirijanga Savuntharajah, Urs Köllhofer
CampusGrün: Madelaine Stahl, Lukas Ramsaier, Lena Schmoranzer, Johannes Fischer. Stephanie
Theiss, Felicitas Frigge, Beto Jarke, Yannick Diehl, Angelika Klassen, Gesche Tuchtfeld-Haug
LHG: Peter Paulitsch, Benedikt Lange, Louis Pfaffe, Monique Martinek, Joschua Bauer
RCDS: Felix Ludewig, Justus Muckermann, Philipp Knaack
Autonomes Schwulenreferat

TOP 1

Begrüßung; es wurde ordnungs- und fristgemäß zur Sitzung geladen. Nach Annahme der Mandate
wird die Sitzungsleitung nach Anciennitätsprinzip an einen vorübergehenden 
Vorstand übergeben: Dorian T., Madelaine S. und David W.

TOP 2

Anna S.: Wunsch, das Namen ausgeschrieben werden
Lukas R.: wird nachgereicht
Leonie W.: Beschlusstext des Antrags zum Semesterticket sollte angehangen werden (TOP 6)
Yannick D.: „Antrag von Theo auf geheime Abstimmung“ aus TOP 5 in TOP 6 verschieben
Aufruf zur Abstimmung über das Protokoll der vergangenen Sitzung
Das Protokoll wird, unter Beachtung der Anmerkungen, bei 5 Enthaltungen einmütig angenommen
TOP 3 Antrag Sophie F.: Vertagung auf TOP 11
kein Widerspruch; angenommen
Abstimmung über TO (gesamt)
Einstimmig angenommen

TOP 4

Abstimmung über die Größe des künftigen StuPa-Vorstands; Sammlung von Vorschlägen:
Abstimmung (nacheinander), für:
2
3
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4
5

Abstimmung (nacheinander), für:
2– 5 Stimmen
3 – 5 Stimmen
4 – 27 Stimmen
5 – 0 Stimmen
Damit hat der Vorstand folglich 4 Mitglieder.

Sammlung von Kandidaturen für den StuPa-Vorstand
Alexander Kolling
Dorian Tigges
Benedikt Lange
Leonie Woelke
Madelaine Stahl
Clemens Lange

Abfrage über Bereitschaft, zu kandidieren.
Alexander Kolling ja
Dorian Tigges ja
Benedikt Lange ja
Leonie Woelke ja
Madelaine Stahl ja
Clemens Lange ja

Vorstellung der Kandidat*innen
GO-Antrag Alex K. auf Begrenzung der Vorstellungszeit auf 2 Minuten und 15 Minuten Befragung;
keine Widerrede; GO-Antrag angenommen.
Debatte über die Länge der Redezeiten.

Madelaine S. und Dorian T. treten aus dem Provisorischen Vorstand. Beto J. und Anna S. werden
entsprechend ihrer parlamentarischen Erfahrung in den Provisorischen
Vorstand kooptiert.

Somit sind David W., Anna S. und Beto J. vorübergehend im Provisorischen Vorstand.
Vorstellung der Kandidat*innen für das Student*innenparlament:
Die Kanidat*innen stellen sich nacheinander vor. Anschließend werden sie befragt.
GO-Antrag auf 10-minütige Pause. Formale Gegenrede von Theo M.:
Mehrheitlich angenommen.

David W. erklärt das Wahlverfahren. Anschließend findet die geheime Wahl des Vorstand des
Student*innenparlaments statt.
Bei der Auszählung ergibt sich folgende Stimmverteilung:
Alex K. - 17 Stimmen
Leonie W. - 38 Stimmen
Madelaine S. - 34 Stimmen
Dorian T. - 25 Stimmen
Benedikt L. - 9 Stimmen
Clemens L. - 22 Stimmen
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Damit sind Madelaine S., Leonie W., Dorian T. und Clemens L. Gewählt.

TOP 5 Berichte

a. des StuPa-Vorstands
Die ehemaligen Vorstände bedanken sich bei einander für die Zusammenarbeit.
Nachfrage zu den Protokollen der vergangenen Legislatur, diese wurden bisher noch nicht
hochgeladen. Der Wunsch wird geäußert, dass dies zeitnah nachgeholt wird.
Positive Anmerkung zum barrierefreien Sitzungssaal, Wunsch nach öffentlichen Aushängen der
Einladungen und Verteilung über den students-Mail-Verteiler.

b. des AStA-Vorstands
Sophie F., Fabian R., Theo M. und Anna S. vom AStA-Vorstand stellen sich dem
Student*innenparlament vor. Der Allgemeine Vorstand berichtet über die Podiumsdiskussion der
Landes-Asten-Konferenz, die in Marburg stattgefunden hat. Wahlprüfsteine auf der Webseite und
sozialen Medien veröffentlicht. Lesezeichen gedruckt, die über den AStA informiert, werden über
Uni-Bib verteilt. Postschrank angeschafft für Personen in den Räumlichkeiten des AStAs, auch für
Anträge.
Presse. Einladung der Museumsleitung: kostenloses Angebot für Studis. Nächste Woche beginnen
die Autonomen Tutorien, werden über Webseite, soziale Medien und Student*innen-Verteiler
beworben. Der Vorstand dankt den Mitgliedern des Ausschusses für Autonome Tutorien. Gelder für
8 Tutorien und zwei Ringvorlesungen über QSL-Mittel genehmigt, eine davon thematisch festgelegt
zu den Morden von Mechterstädt. Ersti-Tüten pünktlich zur OE gepackt und durch Fachschaften
verteilt. Reader zur Verbindungskritik ist gerade im Druck. Gespräche mit betroffenen Gruppen zu
den Räumlichkeiten des AStA. Nachfrage zur Wohnraumspolitik, mit dieser wurde sich z.B. in der
LAK auseinandergesetzt.
Zudem sind Gespräche mit linksalternativen Kollektiven/Gruppen gewünscht.
Nachfrage zur Einhaltung des Neutralitätsgebot, weitere Nachfrage zu einem Wahlplakat, das nach
Ausschreibung von einem Ausschuss mit Mitgliedern aus AStA, Öffentlichkeitsreferat, FSK und
Wahlausschuss ausgewählt wurde. Nachfrage zur Mitgliedschaft im fzs (freier Zusammenschluss
von Studierendenschaften) – der AStA ist Mitglied und möchte dies bleiben. Nachfrage zu
Teilnehmer*innenzahlen der Autonomen Tutorien, diese wurden nicht erhoben. Nachfrage zu
Ablaufdaten von Pressemitteilungen und anderen Nachrichten auf der Webseite des AStA, diese
sollte bei einigen Beiträgen verlängert werden. Nachfrage zum Speicherplatz des AStA-Servers,
Idee Serverplatz beim HRZ zu nutzen.
Der Finanzvorstand berichtet: das Haushaltsjahr endet am 31.10., QSL-Mittel werden noch bei der
Uni abgerechnet, Besuch des Rechnungsprüfungshof beim AStA zu einer Überprüfung: es wurde
viel richtig macht, es gibt aber Verbesserungsbedarf, insbesondere bei den Abrechnungen der
Fachschaften, in Zukunft Nachkalkulation bei Veranstaltungen, Treffen mit den Autonomen
Referaten zum Vorschlag für einen neuen Finanzleitfaden. Umgang mit Auszahlungen von AEn
Personen die nur partiell in Ausschüssen waren, Vorschlag auch diesen Personen eine volle AE
auszuzahlen. Nachfrage zu Sondermittelanträgen und Finanzierung externer Gruppen – die Töpfe
des AStA für externe Gruppen sind leer, Gruppen werden entsprechend beraten.
Parlamentarier*innen der letzten Legislatur sollen wegen ihres pauschalisierten Verpflegungsgeldes
ihre IBAN abgeben. Nachfrage zu einer Empfehlung bezüglich zukünftiger Regelungen des
Sondermitteltopfs. Nachfrage zum Härtefalleuro, da dieser gut ausgelastet ist, allerdings bestehen
trotzdem Informationshürden.

c. weitere Gremien
Anmerkung von Anna S. zur heutigen Senatssitzung: Wunsch, dass die Senator*innen zu
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Vorbesprechungen mit anderen gewählten Vertreter*innen (u.a. AStA und FSK-Vorstand) treffen.
Die anwesenden Senator*innen Madelaine S. und Clemens L. sagen, dass es Probleme mit der
postalischen Einladung gab und sie in Zukunft eine Zusammenarbeit anstreben.

TOP 6 Rechenschaftsberichte

GO-Antrag auf Ausschluss der Öffentlichkeit für einen Rechenschaftsbericht, ohne Gegenrede

Hierzu existiert ein nicht-öffentlicher Teil des Protokolls

Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt.
Es gibt keine weiteren Rechenschaftsberichte.

TOP 7 Entsendung des Widerspruchsausschusses

Nach GO §41 wird (aufgrund der Mitgliedschaft zweier Mitglieder des Provisorischen Vorstands im
neu-gewählten Vorstand des Student*innenparlaments) David W. als dritte Person dieses
provisorischen Vorstands als Mitglied des Widerspruchsausschusses bestimmt.

TOP 8 Wahl des Rechnungsprüfungsausschusses

Anmerkung des Finanzvorstands, dass der Rechnungsprüfungshof die Arbeit des RPA kritisiert hat.
FSP verzichtet, RCDS verzichtet, SDS benennt Dorian Tigges, MEP benennt Philipp Bechthold,
JHG benennen Johannes Röder, CG benennt Beto Jaricke, LHG verzichtet
RCDS benennt Justus Muckermann, LHG benennt Konrad Ritzenhoff zusätzlich wird von der MEP
Lara Fuchs vorgeEinladung 2. Stupasitzungschlagen.
Alle vorgeschlagenen Personen nehmen die Nominierungen an.
Abstimmung über die Ausschussgröße 7 Personen: 32 Ja, 1 Nein, 4 Enthaltungen

Über die zusätzlich vorgeschlagene Person Lara Fuchs wird abgestimmt. Sie ist mit 35 Ja Stimmen
und einer ungültigen Stimme gewählt. Sie nimmt ihre Wahl an. Damit ist der 
Rechnungsprüfungsausschuss gewählt.

TOP 9 Entsendung des Wahlausschusses

Die Listen entsenden Vertreter*innen in den Wahlausschuss:
FSP benennt Daniel Günther, RCDS benennt Felix Rudewig, SDS benennt Pirijanga, MEP benennt
Marius Götte, JHG benennen Isabell Hildebrandt, CG benennt Yannick Diehl, LHG benennt Philipp
Kellermann.
Mit Ausnahme von Marius Götte und Philipp Kellermann nehmen die Personen an, diese Personen
sind nicht anwesend und es liegt keine schriftliche Einverständniserklärung vor. Diese muss
nachgereicht werden.
Vorschläge für die Größe der StuPa-Vertreter*innen im Wahlausschuss: 7, 9
der Vorschlag 7 Personen wird zurückgezogen.
Anna S. schlägt zusätzlich Alexander Kolling vor.
Abstimmung über die Größe der StuPa-Vertreter*innen im Wahlausschuss: 
9 Personen :32 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Anna S. schlägt zusätzlich Leonie Woelke vor, Daniel G. schlägt Lena Schmoranzer vor, Theo M.
schlägt Lara Fuchs vor, David W. schlägt Urs Köllhofer vor.
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GO-Antrag von David W. zur Wiedereröffnung der Entscheidung der Ausschussgröße, ohne
Gegenrede angenommen.

Weitere Vorschläge: 9, 11.
Abstimmung über die Größe 9: Keine Ja Stimmen.
Abstimmung über die Größe 11: 31 Ja, 3 Enthaltungen.
Damit Anzahl der entsandten Vertreter*innen auf 11 festgelegt.
Alexander K., Leonie W., Lena S., Lara F. und Urs K. nehmen die Nominierungen an. Alexander K.
zieht seine Zusage zurück.
Unterbrechung für die Auszählung
Ergebnis: Mit 35 Ja-Stimmen Lara Fuchs, 32 Ja-Stimmen  Urs Köllhofer, 29 Ja-Stimmen 
Lena Schmoranzer, 29 Ja-Stimmen Leonie Woelke gewählt. Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

TOP 10 Wahl des Härtefallausschusses

Vorschläge: Johannes Fischer, Alexander Kolling, Luisa Bischhoff, Peter Paulitsch, Christian Birk,
Madelaine  Stahl.  Alle  nehmen  die  Vorschläge  an.Der  Ausschuss  muss  nach  GO  §  42  (3)  1
geschlechterparitätisch besetzt werden, dies wäre mit den bisherigen Kandidaturen nicht der Fall.
Weiterer Vorschlag: Felicitas Frigge.
Es werden 5 Personen gewählt.

Ergebnis: Johannes F. 13, Luisa B. 32, Peter 12, Christian B. 7, Felicitas F. 32, Madeleine S. 32,
Alexander 24 K.
Alle Gewählten nehmen die Wahl an. Ausschuss damit gewählt und TOP 10 wird geschlossen.

TOP 11 (NEU): AStA-Wahl

Es liegen keine Kandidaturen für die Wahl des AStA-Vorstands oder der Referent*innen vor. Die
Wahl wird deshalb verschoben.

TOP 12 (NEU):
Nach Schließung von TOP 11 (Neu) endet die Sitzung um 12 Uhr, es wird von Madelaine S. die
Verlängerung der Sitzung per GO-Antrag beantragt.
Inhaltliche Gegenrede von Christan B.. Sofortige Abstimmung: Zustimmung des GO: 4, Mehrheit
dagegen und die Sitzung endet um 01:26 Uhr.
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